
Kabul 
Es ist Donnerstagabend in Kabul 

Alles ist in Bewegung 

Ich spüre diese angenehme Unruhe 

Mein Herz springt vor Freude. 

 

Wir fahren mit dem Auto durch die Stadt, 

Vorbei an „Shaare Nau“, 

An „Cinema ( e) Zeynab“ und dem Park in der Stadt.  

 

Fröhliche Kinder stehen an der Eisdiele 

Lichtdurchflutete Obststände 

Der Duft von verbranntem Holz in der Luft. 

 

Das Gelächter von fröhlichen Kindern 

Hunderte Drachen tanzen am Himmel 

Der Ruf des Muiizins „Gott ist groß“, 

Wir fahren ans andere Ende Kabuls 

Zum Haus meines Onkels. 

 

Seine Kinder erwarten uns sehnsüchtig 

Da ist die kleine Maryam, Youssef und Leylatig 

Der immer ein Lächeln auf den Lippen trägt. 

 

Wir sitzen im Kerzenlicht zusammen im Zelt 

sprechen über die Sorgen im Alltag, 

Über die Schule, Taliban und Feiertag, 

Und über alle Wünsche und Träume unserer Welt. 

 

Korshid Mohammadi, 8a 

 



Öhringen 
Mit Freunden fahr ich durch die Wälder, 

vorbei an Blumenfeldern. 

Musik in meinem Ohr 

Ich seh´ das Große Tor 

 

Heute Abend erstmal grillen, 

danach mit Freunden chillen. 

Im Sommer wird es ganz schön heiß 

Bei Simonetti gibt’s das beste Eis 

 

Nicht nur bei Tag, ja auch bei Nacht 

Erscheint die Stadt in voller Pracht 

Leere Gassen, 

 ganz verlassen  

Niemand wacht  

Nur der Hamballe der lacht 

 

Die Ohrn, die strahlt  

Das Schloss das prahlt 

Da wo der Schlüssel gilt als Symbol, 

da fühl ich mich wohl. 

 

Du bist zwar keine Stadt am Meer, 

trotzdem mag ich dich sehr 

Hier bin ich nie allein 

Nein, hier bin ich daheim! 

Charlotte Wagner 



Öhringen  
 

Durch den Hofgarten laufe ich und schaue, 

in das Grüne, Lila und Blaue, 

so viele Blumen blühen dort, 

an diesem wunderschönen Ort. 

 

In Öhringen gibt es das beste Eis,  

hier ist´s im Sommer nämlich ganz schön heiß. 

Drum empfehle ich euch sich im Freibad abzukühlen 

und zu liegen auf den Liegestühlen. 

 

Und wenn ihr nach etwas Nervenkitzel sucht,  

so geht zum Kletterturm und ergreift nicht die Flucht, 

denn auch das Klettern macht hier Spaß, 

doch dafür braucht ihr ein bestimmtes Maß. 

 

1 Meter 30 müsst ihr groß sein, 

ansonsten seid ihr dafür zu klein. 

Noch viele andere Dinge gibt es hier zu erleben, 

es wird wohl keine Stadt wie diese geben. 

 

 

Vanessa Wunder 



Michelbach 
 

Frische Landluft braust umher, 

blauer Himmel wie das Meer. 

Vögel zwitschern im Morgengraun, 

streunende Katzen laut miaun. 

 

Pferde mit Kutschen reiten umher, 

Kinder mit Familien freut das sehr. 

Manchmal ein Traktor mit viel Mist und lautem Motor, 

der bei den Kühen war zuvor. 

 

Frei von Sorgen und Problemen, 

einfach einen Spaziergang unternehmen. 

Die Weinberge besteigen für etwas Freiraum, 

die Aussicht dort ist nämlich ein Traum. 

 

Im Sommer ist es so schön warm, 

doch ohne Freibad wärn wir arm. 

20 Grad hat´s Wasser dort, 

deshalb laufen auch manche fort. 

 

Im Großen und Ganzen ist´s jetzt klar, 

Michelbach ist einfach wunderbar. 

Und wenn doch noch etwas fehlt, 

dann ganz kurz s´Lädle wählt. 

 

                                                                                      Katharina Rapp 

 

 

 



Öhringen  

Leute reden, Kinder schreien, 

Doch die Stadt ist entspannt, 

Eine kleine Stadt bei Künzelsau, 

So wird sie nur genannt. 

Große Bäume, kleine Läden, 

Nirgends sieht man die kleinen Schäden, 

Nicht Großstadt, sie beeindruckt kein‘, 

Und doch ist sie schön und fein. 

Man hört den Wind in den Blättern, 

Den Regen, die Sonne, viele verschiedene Wettern, 

Ich rieche Autos, Bäume, Regenduft, 

Liebe liegt in der Luft. 

Ich fühle mich hier zuhaus‘ und frei , 

Geborgen, die Sonne auf meiner Haut,  

Höre die Vögel zwitschern, den schönen Laut, 

Auch Kirchen gibt es: drei 

Trotzdem gibt es Schattenseiten, 

Da musst du durch ganz Öhringen schreiten,  

Denn wie überall- 

Auch dreckig ist es hier 

In dieser kleinen aber feinen Meute 

Gibt es gruselige und kriminelle Leute. 

Doch trotz dieser Menschen 

Niedrig die Rate Kriminalität und Kämpfen.  

Öhringen, die kleine Stadt, 

Man sieht sich an ihr niemals satt.  

Man kann klagen, muss doch sagen: 

Öhringen, eine tolle Stadt 

 

Magdalena Wurster  

 



Ganz versteckt in Feld und Wald,  
Fern von Dörfern und den großen Straßen.  
Liegt das Haus vereinsamt und verloren, 
In eines Gartens stiller Welt. 
Pia Rausenberger 

 

                
 
 
 
  Öhringen 

 
Sie ist nicht groß, auch nicht klein, 
dafür ist sie aber fein. 
In der Stadt befinden sich viele Läden, 
und auch keine Schäden. 
Man sieht viel Natur 
und die die Leute sind nicht stur. 
Ich rieche frischgemähte Rasen, 
das erfreut alle Nasen. 
Blumen findet man in alles Farben, 
darüber ist nicht zu klagen. 
Hier fühle ich mich wohl, 
es ist schöner als auf einem Pol. 
  

Magdalena Hemmrich 

 

 

 

 

 

 

 

 



Öhringen 
 

Öhringen ist eine kleine Stadt, 

Doch mit vielen tollen Menschen untergebracht. 

Auch wenn mal jemand fremd ist,  

Ein bekanntes Gesicht ist immer in Sicht. 

Der Schlüssel ist das Symbol der Stadt, 

Die das Leben wieder lebendig macht. 

 

Ich gehe spazieren im Hofgarten, 

Und sehe Kinder mit Wutattacken,  

Doch die Sonne scheint auf mein Gesicht, 

Da glüht in meinem Herzen wieder Licht. 

 

An Weihnachten ist es hier sehr märchenhaft, 

Überall leuchtet es voller Pracht. 

Der Weihnachtsmarkt ist nicht zu vergessen, 

denn dort gibt es leckeres Essen.  

 
 

Melis Koca 

 

 

 

 

 


